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Lamprechtshausen. Im Rahmen von Österreichs einzigem offiziellen Nachwuchsturnier,
den Pappas Junior Specials in Lamprechtshausen, fanden  die ersten Nationenpreise
der Junioren und Jungen Reiter statt. 

        

  

  Chef d'Equipe Markus Merschformann vor seiner Mannschaft Jungen Rieter: Daniel
Böttcher auf Lorenzo P, Leonie Krieg auf Champerlo, Theresa Ripke auf Calmado und
Guido Klatte auf Coolio 23 .  

(Foto: Fotoagentur Dill)

  

In der Klasse Junge Reiter - 1.45 m in 2 Umläufen – dominierte Deutschland mit Teamchef
Markus Merschformann. Dänemark, die Niederlande, Italien, Österreich und Deutschland
schickten komplette Mannschaften in die Prüfung mit jeweils zwölf Hindernissen in beiden
Umläufen. Den anspruchsvollen Parcours meisterten die Reiter aus Deutschland quasi
spielend. Guido Klatte auf Coolio, Leonie Krieg auf Champerlo, Daniel Böttcher auf Lorenzo P
und Theresa Ripke auf Calmado ließen sich lediglich sechs Strafpunkte zu Schulden kommen
und waren damit ganz klar die beste Truppe.

  

  

Für großen Jubel sorgte das zweitplatzierte Team, denn dieses kam aus dem Gastgeberland
Österreich! Laura Sutterlüty schaffte es mit Saphir VIII als Auftaktreiterin sowohl im ersten als
auch im zweiten Umlauf ohne Fehler an den Hindernissen zu bleiben und musste nur einen
Zeitstrafpunkte in Runde zwei auf ihre Kappe nehmen. Lena Brugger und Ulysee d'En Haut
hatten jeweils 17 Fehlerpunkte zu Buche stehen, Felix Koller und Cort 2 steigerten sich von
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acht Fehlerpunkten in Runde eins auf einen Zeitfehler in Runde zwei. Auch s.Oliver
Teamreiterin Alessandra Reich und ihr U Mijnheer legten eine gewaltige Steigerung hin und
glänzten nach drei Abwürfen im ersten Umlauf mit einer astreinen Nullrunde im zweiten Umlauf.

  

  

Young Rider Nations Cup 

  

Springprüfung in zwei Umläufen 1.45 m

  

1. Deutschland (6 Fehlerpunkte)

  

Coolio 23 - Klatte Guido (0/0)

  

Champerlo - Krieg Leonie (0/4)

  

Lorenzo P - Böttcher Daniel (8/1)

  

Calmado - Ripke Theresa (1/d.n.s.)

  

  

2. Österreich (23 Fehlerpunkte)
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Saphir VIII - Sutterlüty Laura (0/1)

  

Ulysee d'En Haut - Brugger Lena (17/17)

  

Cort 2 - Koller Felix (8/1)

  

U Mijnheer - Reich Alessandra (12/0)

  

  

3. Italien (27 Fehlerpunkte)

  

Lesthago - Bernasconi Robert (5/5)

  

Van Dutch - Levi Giulia (4/13)

  

Adelscot - Garzilli Filippo (24/5)

  

Lascvia del Terriccio - Leonardi Matteo (4/4)
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  Die siegreiche FEI Junior Nations Cup aus Deutschland: Chef d’Equipe MarkusMerschformann, Justine Tebbel, Christoph Maack, Laura Hetzel und Kathrin Stolmeijer.   (Foto:Fotoagentur Dill)    Zwei sehr technisch gebaute Umläufe über eine Höhe von 1.40 m mit jeweils zwölfHindernissen und 15 Sprüngen - das war die Aufgabe für die Teilnehmer am FEI Junior NationsCup. Acht Nationen entsandten Equipen in diese Prüfung, und obwohl der Platz an der Spitzehart umkämpft war, gab es am Ende einen eindeutige und hochverdiente Siegermannschaft.  Das Team aus Deutschland, bestehend aus Christoph Maack (Dyleen), Justine Tebbel (QueSera 15) Kathrin Stolmeijer (Lilly Fee 2), Laura Hetzel (Quanita) als Beste des Quartetts vonEquipechef Markus Merschformann lag bereits nach dem ersten Umlauf  in Führung, hatte nichtmehr als vier Strafpunkte für Zeitüberschreitung am Ende auf dem Konto und hängte dieKonkurrenz damit locker ab.  Auch die italienische Equipe rund um Giacomo Casadei (My Forever), Francesco Correddu(Necofix), Tommaso Gerardi (Venusz) und Lorenzo Triarico (Daylight van de Veldmolen)schaffte es mit gesamt 13 Fehlerpunkten ihren zweiten Rang aus Runde eins zu verteidigenverwies das Team Ungarn auf Platz drei.  In der ungarischen Mannschaft verzeichneten Vince Jarmy (Prima), Mate Lehotai (Prince),Virag Weinhardt (Chiclana 10) und Zoltan Lazar Jr. (Lacrima di Felicita) insgesamt 21Fehlerpunkte und schafften es damit ebenfalls aufs Podium.    FEI Junior Nations Cup   Springprüfung in zwei Umläufen 1.40 m    1. Deutschland (4 Fehlerpunkte)  Dyleen - Maack Christoph (0/8)  Que Sera 15 - Tebbel Justine (11/1)  Lilly Fee 2 - Stolmeijer Kathrin (1/1)  Quanita - Hetzel Laura (0/1)    2. Italien (13 Fehlerpunkte)  My Forever - Casadei Giacomo (0/0)  Necofix - Correddu Francesco (0/4)  Venusz - Gerardi Tommaso (5/4)  Daylight van de Veldmolen - Triarico Lorenzo (5/4)    3. Ungarn (21 Fehlerpunkte)  Prima - Jarmy Vince (0/1)  Prince - Lehotai Mate (9/8)  Chiclana 10 - Weinhardt Virag (8/8)  Lacrima di Felicita - Lazar Zoltan Jr. (0/4)    4. Polen (22 Fehlerpunkte)  Aaron 340 - Piatkowski Stanislaw (4/0)  Nirmette - Rynkiewicz Martyna (8/el.)  Santiago 7 - Rokita Kamila (4/4)  Dhaha - Grundkowska Monika (5/5)    5. Österreich (38 Fehlerpunkte)  Nausica Tame - Platzer Leonard (0/13)  Cascaro 2 - Markel Anna (9/17)  Copido 2 - Juffinger Dominik (12/8)  Cuyano - Räuber Lisa Maria (4/4)    
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